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Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Am Kreis 14

Radebeul * 16/1

Wohnstallhaus, Seitengebäude, Scheune (mit angebautem Stallteil), Toreinfahrt und Vorgarten-Einfriedung 
eines Bauernhofes; Wohnstallhaus Putzbau mit seltener Kumthalle, Wirtschaftsgebäude verputzte 
Massivbauten, markanter Teil des Rundlings von Alt-Radebeul, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Stattliches Gehöft mit Nebengebäuden. Zweigeschossiges Wohnstallhaus mit einer Kumthalle, ein Putzbau 
mit Satteldach, eine Traufseite an der Zufahrtsstraße des Dorfplatzes von Alt-Radebeul gelegen. Erbaut 
Mitte des 19. Jahrhunderts. 

Links im Grundstück die Nebengebäude, der 1863 durch Moritz Ziller erbaute Stall mit einer auf vier 
Säulen ruhenden Wölbung und die große Scheune, an die 1895/96 durch die Gebr. Ziller ein Stall mit 
Kappengewölbe angebaut wurde. Zum Rundplatz des Dorfes die Einfahrt zum Hof mit zwei Torpfeilern und 
ein kleiner Vorgarten mit Einfriedung als Lattenzaun.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)

Denkmaltext

Mitte 19. Jh. (Wohnstallhaus); 1863 (Seitengebäude)Datierung
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